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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die Fraktionen von CDU und SPD beantragen, der Rat der Stadt möge in Ergänzung des 

Durchführungsbeschlusses zur Konsolidierung der Gemeinnützige Wohnungsbaugesell-

schaft mbH Wuppertal (GWG) wie folgt beschließen: 

Beschlussvorschlag 
 
1. Der städtische Konsolidierungsbeitrag mit einem Umfang von 58,82 Mio. Euro und 

haushaltswirksamen Belastungen In Höhe von max. 2 Mio. Euro p.a. ist verbindlich und 

abschließend der Höhe nach begrenzt. Eine weitere darüberhinausgehende finanzielle 

Stützung der GWG scheidet durch die Vorgaben der mittel- und langfristigen Finanzpla-

nung aus. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Voraussetzungen für ein qualifiziertes, engmaschi-

ges Monitoring und Risikomanagement zu schaffen. Damit soll sichergestellt werden, 

dass die Maßnahmen des von der Beratungsgesellschaft PwC entwickelten Konsolidie-

rungskonzeptes vollständig umgesetzt werden und die geplanten Wirkungen erreichen, 

d.h., dass u.a. der Nicht-DAWI-Bereich der Gesellschaft strikt marktwirtschaftlich auf 

der Einnahmen- und Ausgabenseite geführt wird. Dies erfordert, dass die Maßnahmen 

im geplanten zeitlichen Rahmen umgesetzt werden. Dafür wird insbesondere zwingend 

benötigt 

 die Festlegung von unternehmensrelevanten Kennzahlen, 
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 ein konsequentes Maßnahmencontrolling, besonders zu der Reduzierung der 

Personalkosten und zur Realisierung der zusätzlichen Mieterlöse und 

 eine qualifizierte rechtliche Begleitung. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt – bei Bedarf mit externer Unterstützung –, die vorer-

wähnten Kennzahlen festzulegen, das Maßnahmencontrolling durchzuführen, die recht-

liche Begleitung vorzunehmen und einen halbjährlichen Monitoringbericht zu erstellen. 

In diesem Bericht werden auch in dem vorgegebenen finanziellen Rahmen Maßnahmen 

vorgeschlagen, falls die im Konsolidierungskonzept festgelegten Maßnahmen oder der 

zeitliche Rahmen, in dem sie umzusetzen sind, nicht eingehalten werden. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, zu den jeweiligen Haushaltsberatungen einen Bericht 

vorzulegen, damit die Ratsgremien über die Fortsetzung der Konsolidierungsmaßnah-

men und vor allem die Bereitstellung der dafür notwendigen Haushaltsmittel entschei-

den können. 
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